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Der (Dber/U Kct
2Bo 1(1 er? Sias Ift er? 2Sle Ift er?
»er Oberfte Kat Ifl da, roo die Sernunft fiht.
Ser Oberfle Kat ift das, roas gerecht Ifl.
Ser Oberfte Kat ift eine Sereinigung alles

deffen, roas gleichberechtigt Ifl.
©ibt es einen folchen Gberflen Kat"
Koch nicht.
Kber roas nicht ift, kann noch roerden, roenn

Sernunft, ©erechtigkeit und ©lelchberechtlgung fich
3ufammenfinden.

Gin Siel, aufs innigfte 3U roünfchen.

Sraugott Ünoerftand

2>fc 6cr)nüffKer

Sür roie alt hältjt du die ßiffö?"
2Iach den neueften Sorfdiungen

roird jle auf drei und oierçig gefchäht."
3gi-

ïlaéjtafyl
(in pllog)

Ses 2ïïarjim ©orkl Kachtafgl"
2Sar einft ein fröhlich' Satrjrfplel,
Senkt man der Kacht oon Ceid und Slut,
gn der ein gan3e9 Solk jetjt ruht.

Ser König 2Sutki und der Sar,
Sie brachten roohl dem Solk ©efahr,
Soch die fleh priefen als Grlöfer,
(Erroiefen fich um oieles böfer.

SSas ift der neuen Seit ©ebot?
Ser Sruder fchlägt den Sruder tot.
2Sle fchön die ©rille auch ge3irpt
Sas Solk, das ihr gelaufcht, es ftirbt.

Ser ßunger brennt, die Sonne fticht :

(Sin Kachtafrjl" bei Sageslicht 1

Ser ©orki ruft, der Genin fchreit
getjt kommt die faure ©orken3eitl

Gnurks

Don der 6übne sunt $ilm
2öarum haben ©ie eigentlich 3hr

neues Srama oerfilmen laffen, ßerr
Soktor ?"

Sramatiker: (Ban3 einfach. 2iuf
den Brettern roollte mein 2TIufenkind
nicht gehen, darum laffe ich's jebt auf
der Ceinroand laufen. g8i

<ftnieucbtend

5a, ja, mein Bater roird bald noch
eine ôrau ernähren müffen 1"

2Sas fagft du da? Seine 2ïïutter
lebt doch, da kann er fich doch nicht
noch eine ôrau nehmen?"

2lein, das nicht. 2tber i ch roill
heiraten!" ek.

GJ-rarici Olnoma
LIGHTBÜHNE
Tetephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 2Vj lO'/s Uhr:
8 Akte NEU Erstaufführung NEUI 8 Akte

Amerik. Kriminal-Roman
Die Maske d. Lebens

In der Hauptrolle die russische Schönheit

Olga Petrova.
Diese in äusserst spannender Art gehaltene
Kriminal- und Familientragödie führt uns zu
Anfang in die höchsten Aristokratenkreise und
zeigt später das Leben und die Folgen einer

erzwungenen Ehe.

8 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 8 Akte
Amerik. Kunstfilm

Für die Freiheit der Welt!
Eine spannende, ergreifende Liebes -Tragödie

aus dem Weltkriege.

Künstlerkapelle: H. RINESCH.

ré Schlauch Te"""'0BCafe
Münstergasse 20 Obere Zäune 17

Zürich A
Ausschank von nur reinen Weinen. Reelle, solide
Bedienung. Bestens empfiehlt sich TheodorZwysslg.

Zürich 8, Seefeldstrasse 40,
Out bürgeri. Mittagstisch (nur
mit Butter gekocht) à 1.80.
Abendessen à Fr. 1.60. Reingehaltene

Land- u. Flaschenweine, ff. Aktienbier, hell u. dunkel
Neu renoviertes Gesellschaftszimmer (ca. 50 Personen fassend).

Es empfiehlt sich Fritz Hofer-Kimmieh.
?E

tz.
3D

A

V IJ«

Albisrieden bei Zürich
m Angenehmer Spaziergang aus der Stadt!

| Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY
Ol

t Ecke Münstergasse
Napfgasse 2

ximicii
Wunderbare Dekoration: Im Reiche der Blumen.
Spezial-Weine Weinstube M. Zimmermann

QafeWapf

Wein- und Speiserestaurant
Kreuz"Hotel

5 Min. vom Bahnhof beim Rathaus
Mittagessen Fr. 2.50 Reichhaltige Abendkarte

Rendezvous der Ostschweizer! Erstkl. Flaschenweine.

Spezialität: la Rheinweine aus den Kellereien der Gebr.
Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.

Es empfiehlt sich höflich Fritz Bucher.

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel d. Neuen Schweizerischen Theater-

Ensembles. Tüelich abends 8 Uhr: Der ungetreue
Eckehart", Schwank von Hans Sturm, mit

teilweise neuen Kräften.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3> Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
f Schneider-Duncker.)

Vom 16. bis 31. August 1921, täglich abends 8 Uhr:
Madame Rosenblüh", urkom. Sketch v. Fritz Lunzer,

sowie das übrige vornehme Programm.

Café Niederdorf, zantn 1

FF. Aktienbier (hell und dunkel), reelle Landweine.
Gutbürgerliche Küche. Kalte und warme Speisen zu jeder Tagese
zeit. Mittagessen. Es empfiehlt sich E. Weber.

nie 2310

Liebes-
göttin

wird auch Ihnen Rosen ins
Leben flechten, -wenn Sie ihr
Geheimnis kennen '. Senden
Ste genaue Geburtsdaten mit
Rückporto an ISIS, Postfach
854, BRÜGGEN (St. Gallen).

das Beste. Muster 50 Cts.
A. P. Maler, Coiffeur

Unt. Mühlesteg 2, Zürich I.

Vom h. Regierungsrat bewilligte

Grosse Geld-Lotterie
zu Gunsten des Zürcher Stadt -Theaters

WrW Preis pro Los Fr. 2.
1 Hauptgewinn à Fr. 50,000.
1 t. à n 30,000.-
1 à n 20,000.
1 M à n 10,000.-
1 à 8,000.-
1 .à n 5,000.-
1 t à M 4,000.
2 Gewinne à Fr. 3000 n 6,000.
4 à 2000 n 8,000.

10 à 1000 n 10,000.-
10 à 800 » 8,000.
10 à n 700 n 7,000.-
10 n à 600 n 6,000.-
20 à » 500 » 10,000.
20 à 400 8,000.
20 H à 300 6,000.
20 à 200 n 4,000.-
25 à » 100 n 2,500.-

750 f3 à 80 n 60,000.
7,500 à n 20 » 150,000.
7.500 1f à 15 n 112,500.-
7,500 ff à 10 n 75,000.-

23,408 Bargewinne Fr 600,000.-
Sämtliche obigen Gewinne sind auf Orund der Lotterie-Bedingungen ohne Abzug
zahlbar ab 15. Dezember 1921 bei der Schweiz. Vereinsbank, Filiale Zürich

Zleliung am 5. Dezemtoor 1921
unter amtlicher Aufsicht und vor Zeugen.

Btl schritt!. Bestellungen ist das Rückporto beizufügen.
Die offizielle Ziehungs-Liste erscheint einige Tage nach der Ziehung im Tagblatt
der Stadt Zürich und kann dann ausserdem bei der Schweiz. Vereinsbank ZUrich gegen

Einsendung von 40 Cts. (Porto inbegr.) bezogen werden.
BaT" Der starken Nachfrage wegen versorge man sich bei Zelten mit Losen

Vorteile dieser Verlosung : Dle 6eneralvortriebstelle :

Nur eine Ziehung! Schweiz. Vereinsbank
Nur Bargewinne I ¦ Rathausquai 6, Zürich.

Auszahlung ohne Abzug (Wiederverkäufer erhalten hohe Provision.)

Brise-
Bise

Gestickte Gardinen auf
Mousseline. Tüll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepasst, Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
Stoffe. Etamine, Wäsche -Stik-
kereien usw. fabriziert u. liefert
direkt an Private Hermann
Mettler, Kettenstichstickerei,
Herisau- - Musterkollektion
gegenseitig franko. 2167

Echte

Brissngo
per 100 Stück Fr. 9.10 versendet

per Nachnahme A. Nadigf,
Göschenen. 2300

!R.Peiavento
Zürich 2 Grütlblra

Wor konfisziert!
,.DIe Freundin Selnerkönigl.
Hoheit". Starker Band. eleg.
geb. Fr. 3.. S. Dümlein,
Basel. 2^94 a

Flscher's HochglaDzcrème

Jdeol"
ist unstreitig die beste
Schuhputzmarke der Jetztzeit. Ideal"
gibt verblüffend schnell und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab
und macht die Schuhe
geschmeidig u. wasserdicht.
Verlangen Sie ausdrücklich Ideal"
In jeder Spezerei- und
Schuhhandlung. Allein. Fabrikant:
G. H. Fischer, schweizer.
Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Fehraitorf. Gegr. 1860.

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St, Fridolin-Apotheke
Näfels 2.

Ausserdem : Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrips,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Müheloser
Nebenverdienst

durch Verkauf in Ihrem Freundes-

u. Bekanntenkreise einiger
interessanter, sehr begehrter

Ser Neuheiten *ö
für Herren. Nur preiswürdige
Artikel. 2 Muster Fr. 2, 4
versch. Muster Fr. 4..
Versand gegen Nachnahme oder
Voreinsendung des Betrages
an W. Diem, Postfach 1290.

Brugg. 2300

Ver Oberste Nat
Wo Ist er? Was Ist er? Wie Ist er?
Der Oberste Rat Ist da. wo cile Dernunst stht.

Der Oberste Rat Ist das. was gereckt Ifl.
Der Oderfl« Rat Ist eine Vereinigung olles

dessen, was glelckberecktlgt Ist.

Gibt es «Inen solcken .Obersten Rat"?
Rock nickt.
Aber was nickt Ist. kann nock werden, wenn

Vernunft. Gerecktigkeit und Glelckberecktlgung stck

zusammenfinden.
Ein Lisi, aufs Innigste zu wünscken.

Traugott Unverstand

Die Schnüffler

Tür wie alt kältst clu ole Lissn?"
Nacb clen neuesten Sorscbungen

wird sie auf cirei unci vierzig gescbätzt."
Ig'-

Nachtasul
(Sin Epilog)

Des Rlaxlm Dorkl .Rackiasyl»
War einst ein fröblick' Sotgrsplel.
Denkt man der Rackt von Leid und Blut.
In der ein ganzes Volk jetzt rukt.

Der Rönig Wutki und der Lar.
SI« brockten wokl öem Volk Gesakr.
Dock öle stck priesen als Erlöser.
Erwiesen stck um vieles böser.

Was Ist der neuen Leit Gebot?
Der Bruder scklägt den Bruder tot.
Wie sckön die Grille auck gezirpt
Das Volk, das Ikr geiausckt. es stirbt.

Der Kunger brennt, die Sonne stickt:
Ein .Racktasgl' bei TagesIIcktl
Der Gorki rust. der Lenin sckreit

Ieht kommt die saure Gorkenzeltl
Snurks

von üer Sühne zum Mm
Warum baben Sie eigentlicb Ibr

neues Drama verfilmen lassen. t?err
Doktor ?"

Dramatiker: Ganz einfack. Aus
den Brettern wollte mein Alusenkind
nickt geken. darum lasse ick s seht aus
der Leinwand lausen. Ig,

«kinleuchtenü

Ja. ja. mein Aater wird bald nocb
elne Srau ernäkren müssen!"

Was sagst du da? Deine Alutter
lebt docb. da kann er sicb docb nicbt
nocb eine Srau nebmen?"

Aein. das nicbt. Aber i cb will
beiroten!" Sk.

I.IVN7VÜ»>I!IlI
r-iispkoa Ssii.on»>r»<>r. >s 8«à 5S48

lâglick von 2V2 l0'/-Ukr:
8 ^kte lîll! IZrstsukkUkruriA NlZV! 8 àte

Amerik. Krilningl-Iîolngn
vïo Il/lsskv II. Badens

In öer ttsuptrolle öie russiscke Lckönkeit
oigi» potroik».

Diese in äusserst spsnnenöer ^rt Zeksltene
Kriminal- unö I^gmilientrgZööie tukrt uns 2u
àkgnA in öie kvckàn ^ristokrstenkreise unö
?eiZt später öss lieben unö öie ?c>IZen einer

er^vunZenen Lke,

8 äkte lîU I ITrstsuttlikrunx ZXLV! 8 ^kte
Amerik. Kunstkilm

i?ür üiv sroikoit äor Wett!
IZine spsnnenöe, erZreikenöe I.iebes-I'rggödie

sus öem >VeitkrieZe.

Künstlerkspeile : tt. kllXIZSctt.

>rtttnste^asse SSe^e ^ä»»s 77

^ÏÏNÎlîl» L, Seekelàstrssse 40,
Out dürzerl. MIttsgsliscd (nur
mit Lutter xekocd Ys 1.80.
^.denàessen à ?r. 1.60. keinxe-

dsltene l.ânrl- u. ?>sscdenveine. kk. ^ktiendier, Neil u. àunkel

Ls «mpkiedlt sicn k>it? NotonXinimîok.
01- ZlH

4

^lbigrleclen bei Surick
M >Vnjzenekmsr 8pâ?ierizang aus öer 8t2öt!
^ Nöklick emptiekit siok ^UaU8Ifk>2V
t-II

H?sà/-lt/às iVeà/à ^i. Ämmez-mar-n

«via- uni! Spaîserestsursnt
^ioisl 1»

IVIittsxcssen k°r. 2.50 r?eicdkaitigc ^bcnàksrte
Nonl>o-»ou» iii«i» 0st»lîk«»oiioi>!^ Lrstki. Iìscd-n-

VV-iltder in Nsinz a. k?d. Limmer von k"r. 3. sn.
à emptiekit sicd dâkiicd lr^i»îti Nucbvi».

Kasispìvl lt. Iltvllon Slît>«,sîioi»,»r!>iion ?kv»îvi'-
Lnsvniblos. "rselick sdenàs 8 I_ldr: ,,Noi» UNljS»
ineuv llloKant", Sckvsnk von rlsns Sturm, mit teil-
veise neuen Krskten.

Zonrit-g» ^vel Vorstellungen, nscdmlttsxs 3>/, INir unà
sdenàs 8 INir.

vondonnîàro ZlSïrïvk.
Vom IS. dis 31. ^uxust 1921, tsZIick sdenàs 8 vdr:

Msllamo tiîossniliiiiil", uikom. Sketcd v. ?r!t- I^unzer,

MHMMMliil
dürgerlicde Kiicde. Kslte unà vvsrme Speisen ?u jeàer îsgese
zeit. MittsZessen. l5s empkiedit sicn L. Wob«»».

2310

/.eoen /Achten, Wenn 5-e /n?

/?»^vorro an ^o5!/acn

^. p. I«sler, bailleur
vnt. ivninlestex 2, Zürlck I.

Vom k. kîsgisrungsrsì bo«IIIIgts

Krone Keld-t.Mei'ie
2!U Qunsisn ciss ^üt-eiiSk- Ltscit-l'ksâtsl-8

Iiî preis pro I.os 2.
à so.vllv.
à so.ooo-
à 20,000
à 10,000 -à 0,000-

.à s.ooo.
à 4,000.-

2 Le«kinn«s à k^i-. Z000 0,000.
4 à 2000 0,000.

10 à 1000 10,000 -10 à »00 0,000.-
,0 à 700 7,000.
10 à 000 0,000 -20 à ^ 000 10,000.-
20 à 4llll 0,000.
20 à soo 0,000.
20 à 200 4.000.
2S à Illll 2.S00.-

7S0 à ^ 00 00,000-
7.S00 à - 20 100,000 -7,Sllv à IS 112,000-
7.S00 à 10 70,000.

22,400 0»ro««inn« ?r 000,000.
Lâmtllclie odixen Qevinne sinà sut Orunà âer l.otierle-veàillxunxel> onne ^.d^ux
?»KIil>»i» «lit <kj, omomdoi» Ni>2? dei àer Scnvel?. Verelnsdsnk, Mliale Zllrlcd

V»I »cdrlltl. L-»t«lIuiix«li I«t àas kuckporto bei^ullljzeii.
vis vkklrlslle ^!ekun5s-I.Ist« ericnàt einlxe ?»xe nocri àer 21-nunx Im ?«ZdIstt
àer Stsât 2urlcd uoà k»na à-nu «usserà-m bel àer Scdvsl-. Verewsdsnli ^Uricd xexen

ei»,enàullx von 40 Lts. <?orto inder-r.) de^oxen verâen.
Oer stârlren X»ckkr»x« vexen versorxe nizn sicd dei selten mit l-oseo 'WjZ

Vo->,«il» i»»»»»- V«,-,«,»»,,, » Ssn-rsivsrtrlsdstsiis -

«un «in» -ileài,», Svb«»»l1-. VtSir»In»dil,nIt:
«>»>- il» » I- Il I-îstk»usc,usI o, Zliirivn.

Siisiaklung o lll n » AdlUlj l iVIeàerverkîuker erl»Iten doke provision.)

cZestlckte Qâràinen âul Mou-
sseline. l'Ai, Spâcdtel etc., am
Stuck oàer sdxepasst, VitrsZes,
Oraperien, Lettàecllen, xlstte
Stokkü Ltsmine, VSscde-Ltik-
kereien usv. ksbriziert u. iiekert
àirelrt sn private «orniann
lliiiviîloi», Xettenstickstickerel,
iri«»»»»»». - Musterkollektion
xexenseitix krsnko. 2IK7

kZcnte

àet per I^scknskme ^. Xsàix,
llôscdenen. 2300

M iWkllllert!
,.VIe k^reunàin Seinerkônlxl.
Hodelt". Stsrker Lsnà. eleZ.
xed ?r 3 S. vürnlvin,
Sssvl. 2^94 z

flseiitZs's lloeii^sllûZsàme

Ist unstreitlZ àie deste Scdud-

xibt verdillkkenà scdneîl unà
dsltd»ren Olsnz, kSrdt nicdt sb
unà msckt àie Sctiude xe-

U. N^ l^ïsolll l», scd ei^er
^UnàdolT- unà ?ettvsrenkàik,
Leiki-sItor-I. Oexr. I8K0.

vnkedldsre unà xeset-Iicn

8i. flilioliil-AMelle
««fois 2.

àusseràem: k^rsuenàoucden,
Irrigatoren, »leverrip», pa-

MlllZeloseir
tlleblznverllienst

»oulisitsn WO
kür Herren. I>Iur preisv. llràixs
Artikel. 2 Muster lì 2, 4
vsrscd. Muster ?r. ^ V^r-

-n «k. vivm, postkscd 12^0.

0l»llgg. 2300
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